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nur auf die ,Iouvelle Gazette de Jurich”,
wenn fie von der ,Ileuen Jiivcher 3eitung”
foredjen. Bravo!

Internationales, Die internationalen
Dieffen aller Ldnder werben um das reidye
Sdymeizer Publikum, mit Plakaten, eins
fdydner als das anbdere. , Prag" (12. bis
21. Wdrz) und ,3agreb” (8.—17. PVlai)
maren feinfithlig und jdjlugen Plakate
mit Ddeutfden Zerten amn. ,Brugelles”
(17.—28. April) glaubte uns diefe Riick-
ficht nicht fehuldig au fein, da es Plakate
mit franzofijdhem LTerte verbreitete. Aud
das belgifche Berkehrsbiivo inBern {dhreibt
jeinen Laben am Hirfdengraben nur mit
,Cheming de fer belges” an.

Sm Elfap it das Opradyproblem
irmumer noch lebendig. Smnter wieber wird
iiber Die 3mweifprachigkeit (bilinguise)
biskutiert. Sn der leBten $Herditfigung
pes Generalrates vom ,Ilieder = Rpein”
wurde 3 B. auf die Jlotwendigkeit hin-

gemiefen, alle Berdffentlichungen undINit-
teilungen fiir das Publikum Fweifpradhig
(alfo aud) deutjch) zu bHalten. Ferner
wurde in Dezug auf die Ldtigkeit Des
Strafburger Senbers gewiin{dt, dafy den
regionalen Vrogrammien, . §. Dden el-
{dffifchen, ein mweiterer Maum Fugejtanden
werde; man miiffe auferdem ,mit Riick-
fiht auf bdas benadybarte Deutjdhland”
audy an Sendungen in der Schriftipradye
penken. — Rleine Plakate mit Ddem
Sagden ,E'ejt dyic de parler francais”
werben in BVahnhofmwartjdlen und Wirt-
fdhaften fiir die WVerbreitung bdes Fran=
30fi|en.

Aus Danemard wird beridytet: Deutid
wird hier nach wie vor in der Sdyule als
Fremdipradye unterrichtet, und die meijten
Didnen, bejtimmt aber alle Gebilbeten,
kiinnen Deutid). Die begreifiiche Wbunei-
guig gegen die deutjdhe Spradye ift gang
erheblich im AUbnehinen Dbegriffen.  Hu.

Biichertifch
Entbebrlidie  §Sremdmbreer der Kauf=  lag nabm. Als die gweite Auflage (von

mannsfprade und wie man fie durdh
deutfdye Ausdriicke erfegt. Winke fiir
die Biiropraxis, Heft 2. Verlag des
Sdyweiz. Kaufmdannijden Bereins,
3iirid). 24 S., geh. 60 Rp., Partie-
preis 40 NRyp.

Sn einem der erften Sahre feines Be-
ftehens gab unfer Spradjverein eine, Nerk-
tafel fiiv Raufleute” bheraus, auf der ein
paar Dugend im Hanbdel gebrduchlidyer,
trogbem entbehrlicher Fremdwdrter durd)
beutfche Ausdriicke erfest waren. Spdter
ermweiterten wir mit kaufmannijcher Hilfe
bie ,Mierktafel" zu einem vierfeitigen
S Dierkblatt”, das der Sdyweizerijche Rauf-
mdannifdye Verein in feinen riihrigen Ver-

10000 Stiidk 1) vergriffen war, ermeiterte
er (1947) feinen Vereich nochmals in M. 2
feiner handlichen $Hefte ,Winke fiir die
Biiropraris”. Das hatte allerdings den
adhteil, dak der Preis erhoht werden
mufte, aber handlich und fiberfidytlic) ijt
die Sammlung geblieben. Und was Prak-
tiker des SHandels nady einem BVormwort
pon Nationalrat Schmid=-Ruedin als ent-
behrlich begeicdhnen, mwird entbehrlid) jein,
pom ,a" bei Preisangaben, das man
merkmiirdigermeife {don in den Rechen-
biichlein unjerer Viertkldplerlein finet,
bis aur ,3irkulation”, fiir die man je
nachdem ,Ume=, Kreis=, Rundlanf”, mand)-
mal auch einfad) ,Berkehr” jagen kann.

93



	Büchertisch

